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Verdacht auf Drogentod 

 
 
Tübingen. Ein 35-jähriger Mann ist am Sonntagmittag gegen 12.30 Uhr von 
Passanten unter der B28-Unterführung im Bereich Steinlachallee/Hegelstraße 
am Ufer der Steinlach leblos aufgefunden worden. Ein hinzugezogener Notarzt 
konnte nur noch den Tod feststellen.  
 
In der Hand des Toten steckte eine gebrauchte Einwegspritze. Daneben lagen 
diverse Fixerutensilien.  
 
Die Kriminalpolizei geht nach derzeitigem Stand von einem Organversagen im 
Zusammenhang mit Rauschgiftintoxikation aus. Anhaltspunkte für eine Fremd-
einwirkung haben sich nicht ergeben.  
Der Verstorbene hat sich im Obdachlosenmilieu aufgehalten und war der Tübin-
ger Polizei bislang als Drogenkonsument nicht bekannt.  
 
Damit hat sich die Anzahl der Drogentoten im Landkreis Tübingen in diesem 
Jahr auf fünf erhöht.  

 
 

Tübingen Am Sonntagnachmittag wurde ein Busfahrer  in der Südstadt bestoh-
len. An der obersten Haltestelle im Wennfelder Garten hatte der 33-jährige Fah-
rer gegen 15.30 Uhr den Bus kurz verlassen, um die dortige Toilette zu benut-
zen. Als er ins Führerhaus zurückkehrte, fehlte seine Geldmappe. Da sich zu 
diesem Zeitpunkt nur zwei Fahrgäste im Linienbus befanden, fiel der Verdacht 
auf die beiden 19- und 20-jährigen Frauen, die sich zwischenzeitlich entfernt hat-
ten.  
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Der Fahrer nahm die Verfolgung auf und verständigte gleichzeitig die Polizei.  
Bei der 19-Jährigen konnten die Ordnungshüter schließlich einen Fahrkarten-
block auffinden. 
Das Geld hatte sie bereits im Gebüsch versteckt. Die andere junge Frau gab an, 
mit dem Diebstahl nichts zu tun zu haben. 
 
 
Tübingen. Ein 55-jähriger Tübinger war heute Morgen kurz vor 09.00 Uhr mit 
seinem Pkw VW auf dem mittleren Fahrstreifen der B27 (Stuttgarter Straße) in 
Fahrtrichtung Hechingen unterwegs. Auf Höhe der Abfahrt Reutlinger Straße 
überfuhr er einen Lkw-Unterlegkeil, der auf der Fahrbahn lag und beschädigte 
hierbei die Ölwanne. Es entstand ein Sachschaden in Höhe von mehreren hun-
dert Euro.  
Der Polizeiposten Südstadt sucht jetzt unter Telefon 07071/91620 den Verursa-
cher, der den Unterlegkeil an seinem Lkw verloren hat und noch Zeugen, die das 
Herabfallen des Keils beobachtet haben und möglicherweise zum Fahrzeug nä-
here Angaben machen können.  
 

 
Bereich Rottenburg 

 
 
Rottenburg-Seebronn. In der Spitalgasse wurde am Sonntagnachmittag, gegen 
15.00 Uhr, ein 27-jähriger VW Passat-Fahrer kontrolliert. Er stand merklich unter  
Alkoholeinwirkung. Der Verdacht der alkoholischen Beeinflussung bestätigte sich 
durch einen Alco-Test. Deshalb wurde die Blutentnahme angeordnet und der 
Führerschein des Autofahrers einbehalten.   
 
 
 


